
 

 

 

14. Newsletter – 01. Oktober 2026 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

herzlichen Dank für Ihre engagierte Mitarbeit am Deutschen Lebendspende Register auch im 

Jahr 2026! In diesem Newsletter informieren wir Sie über den aktuellen Stand des Registers, 

neue Funktionen, die Ihre Arbeit im Transplantationszentrum erleichtern sollen und personelle 

Veränderungen. 

Neu in der Registerzentrale: 

Dr. Michael Bayer ist der „Neue“ in der Registerzentrale. Seit dem 1. Juli 2026 betreut Herr Dr. 

Bayer als Nachfolger von Frau Dr. Jeannine Wegner das Lebendspende-Register und kümmert 

sich um alle großen und kleinen Belange der Registerarbeit.  

Gerne beantwortet er Ihre Anfragen, unterstützt Sie bei Problemen und hält Sie über aktuelle 

Entwicklungen auf dem Laufenden. 

Das Register in Zahlen: 

Wir freuen uns über die rege Teilnahme von 34 Transplantationszentren, über einen weiteren 

Neuzugang, der sich derzeit in Vorbereitung befindet, und ganz besonders über die 

Wiederaufnahme eines Zentrums nach einer strukturell bedingten Pause. 

Das Register umfasst aktuell mehr als 1.850 Datensätze von Lebendnierenspender*innen und 

52 Datensätze von Lebendleberspender*innen. 

Die meisten Spenderdaten haben bislang –– das Universitätsklinikum Münster, das 

Nierenzentrum Heidelberg und das Universitätsklinikum Erlangen übermittelt. Dabei gilt: Kein 

Zentrum ist zu klein oder zu groß, um am Register teilzunehmen und von den gewonnenen 

Daten zu profitieren. 

Neu – Auswertungs-Dashboard in REDCap: 

Derzeit bauen wir in REDCap ein Dashboard auf, das Daten aus den Spender- und 

Arztfragebögen sowie Laborwerte auswertet und ggf. grafisch darstellt. So können Sie selbst 

und jederzeit aktuelle Auswertungen einsehen. Diese Daten ersetzen jedoch keine statistische 

Auswertung und dienen nur zur Information.  

Zunächst haben wir uns auf einige Parameter beschränkt, die für Sie voraussichtlich von 

besonderem Interesse sind. Das Angebot wird schrittweise erweitert. 

In Kürze schalten wir das Dashboard frei. Jedes Zentrum kann dann seine eigenen Daten im 

Vergleich zum Gesamtkollektiv einsehen. Weitere Informationen dazu erhalten Sie in einer 

gesonderten Nachricht. 
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Sie wünschen sich eine bestimmte Auswertung? Schreiben Sie uns gerne – wenn möglich, 

setzen wir Ihren Wunsch zeitnah um. 

Beispiele aus dem Dashboard: 

       

 

 

 

Nicht neu, aber hilfreich: 

Wir möchten Sie noch einmal an zwei Funktionen erinnern, die die Abläufe in ihrer Klinik 

vereinfachen können: den QR-Code zum Fragebogen und den direkten E-Mail-Versand an die 

Spender*innen. So können diese den Fragebogen bequem von zu Hause aus beantworten. Bei 

Fragen wenden Sie sich jederzeit gerne an uns. 

Ausblick: 

Überarbeitete Fragebögen: Die neuen Fragebogenversionen V3.4 werden in Kürze 

freigegeben; auch hierzu folgt eine gesonderte Nachricht. 

Kongresse: Wir sind auf der DGfN-Jahrestagung (8.–11. Oktober 2026) und der DTG-

Jahrestagung (3.–5. Dezember 2026) in Leipzig vertreten. Sprechen Sie uns gerne an – wir 

freuen uns auf den persönlichen Austausch! 

2. Deutsche Lebendspende-Tagung: Für Januar 2027 ist die 2. Deutsche Lebendspende-

Tagung in Münster geplant. 

Publikationen: Weitere Arbeiten auf Basis der Registerdaten wurden zur Publikation 

angenommen oder befinden sich in Vorbereitung. Herzlichen Dank an alle, die mit ihrer 

kontinuierlichen Dateneingabe dazu beitragen! 

Zum Schluss: 

Wir danken herzlich den Mitarbeitenden der teilnehmenden Transplantationszentren, den 

beteiligten Patientenorganisationen, den Kolleginnen und Kollegen in den wissenschaftlichen 

Beiräten sowie allen Lebendspendenden, die am Register teilnehmen, für ihre wertvolle und 

tatkräftige Unterstützung! 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Oktober und alles Gute für die kommende Zeit. 

Ihre Registerzentrale in Münster 

 

 

     Barbara Suwelack Stefan Reuter Michael Bayer 


